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GEME INDEK IRCHENRATSWAHL  

Liebe Leserin, lieber Leser,  
 
in diesen Tagen werden Sie - sofern Sie 
mindestens seit dem 11. Dezember 2017 
Mitglied einer unserer Kirchengemeinden 
und 14 Jahre oder älter sind - von uns 
eine Wahlbenachrichtigungskarte erhal-
ten. 
 
Die Leitungskreise unserer Kirchen-
gemeinden Altenesch-Lemwerder und 
Bardewisch, die Gemeindekirchenräte, 
werden am Sonntag, dem 11. März 
2018, von Ihnen für die Dauer von 
sechs Jahren neu gewählt.  
 
Aus diesem Anlass sieht unser Gemein-
debrief anders als gewohnt aus, denn auf 
den folgenden Seiten lesen Sie Informati-
onen zur Wahl und zu den Kandidaten 
und Kandidatinnen.  
Wir hoffen auf diese Weise, Sie gut auf 
die Wahl vorbereiten zu können und  
möglichst viele wahlberechtigte Ge-
meindemitglieder zu motivieren, von   
ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen. 
Die Gemeinde als Ganzes bestimmt den 
Kurs ihrer Kirche, nicht Einzelne, schon 
gar nicht die Pastoren, der Oberkirchenrat 
in Oldenburg oder der Bischof alleine.  
 
Deshalb unsere Bitte an Sie: Nutzen 
Sie diese demokratische Chance der 
Mitbestimmung und gehen Sie zur 
Wahl!  
 
Auch die neuen Gemeindekirchenräte 
werden sich vor viele neue Aufgaben 
gestellt sehen. Aufregende Zeiten hat es 
für Kirche und Gemeinde in der Vergan-

genheit immer wieder gegeben. Nicht 
zuletzt für die Gemeindekirchenräte    
bedeuten sie Herausforderungen. Einfach 
wird es auch in den kommenden sechs 
Jahren nicht werden. Die demografische 
Entwicklung, die finanzielle Situation wie 
auch die gesellschaftlichen Veränderun-
gen werden uns auch vor Ort beschäfti-
gen. 
 
Sie sind gefragt, Ihr Wahlrecht zu nutzen 
und wählen zu gehen. Die neuen Ge-
meindekirchenräte mit Ihrer Stimme zu 
unterstützen und den Kirchenältesten den 
Rücken zu stärken.  
In dieser Ausgabe unseres Gemeinde-
briefes finden Sie auf den nächsten    
Seiten eine Vorstellung aller Kandidatin-
nen und Kandidaten von Altenesch-           
Lemwerder und Bardewisch. Außerdem    
finden Sie auf den Seiten IX und XIII ein 
jeweiliges Muster der Stimmzettel. 
  
Wir hoffen auf eine gute Wahlbeteiligung 
bei dieser Wahl. Tragen Sie die Arbeit in 
unseren Kirchengemeinden mit!  
 
           Bitte gehen Sie zur Wahl!  
 
Es grüßen Sie  
      

 
 
 

Tobias Schmidt, 1.Vorsitzender  
des Gemeindekirchenrates Altenesch 

 
 

Pastor Jochen Dallas, Lemwerder 
 

 
Pastor Arne Hildebrand, Bardewisch  

Gemeindebrief 1/2018 - SONDERSEITE II 



GEME INDEK IRCHENRATSWAHL  

Übersicht  
der Kandidatinnen und Kandidaten 

für die Wahlen zum Gemeindekirchenrat  

der ev.-luth. Kirchengemeinde Altenesch  
am 11. März 2018  

in alphabetischer Reihenfolge. 

Hallo, mein Name ist Peter Arndt, ich bin 53 Jahre alt und von Beruf bin ich 
Mediengestalter. Ich bin seit 2012 im Gemeindekirchenrat und finde es gut, 
einen kleinen und bescheidenen Teil an der Gestaltung unser Kirchengemein-
de beitragen zu können. 

Mein Name ist Bernd Brüning. Ich bin 59 Jahre alt, verheiratet und habe eine 
erwachsene Tochter und einen 18-jährigen Sohn. Ich bin seit 18 Jahren bei 
der Fa. Rodiek beschäftigt, davon 13 Jahre in geschäftsleitender Position. 
Durch meine Tätigkeiten für das Bestattungsinstitut Rodiek stehe ich im engen 
Kontakt zu unserer Kirchengemeinde und den Pastoren und habe bereits in 
der vergangenen Wahlperiode im Gemeindekirchenrat mitgearbeitet. Diese 
Arbeit möchte ich gerne in dem neuen Gemeindekirchenrat fortsetzen, um 
noch offene Aufgaben abzuschließen und an neuen Aufgaben mitzuwirken.     

Mein Name ist Sabine Bunke, ich bin 55 Jahre alt und seit 28 Jahren mit 
Dieter Bunke verheiratet. Wir haben zwei Kinder im Alter von 19 Jahren. Von 
Beruf bin ich Fremdsprachensekretärin, arbeite aber seit der Geburt unserer 
Kinder mit meinem Mann zusammen in unserem Elektrohandwerksbetrieb. Die 
Arbeit im Gemeindekirchenrat ist neu für mich. Ich möchte helfen, wo ich ge-
braucht werde, und dazu beitragen, dass wir eine lebendige Gemeinde für Alt 
und Jung sind. Kirche und Gemeindeleben sind ein wichtiger stabiler Punkt im 
heutigen schnelllebigen Alltag. 
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Moin moin, mein Name ist Martin Deter, ich bin 55 Jahre alt, geschieden       
(2 fast erwachsene Kinder) und arbeite beim TÜV NORD in Bremen als Quali-
tätsleiter für einen Bereich, der mit Autos fast nichts zu tun hat. Im Mai letzten 
Jahres habe ich mein Haus in Lemwerder gekauft und fühle mich hier sehr 
wohl und zuhause. Zum Zuhause gehört bei mir auch immer Kirche. Ich bin als 
Sohn eines evangelischen Pastors in Hamburg aufgewachsen. Bis weit in 
mein Studium hinein habe ich mich in der Gemeinde in Hamburg (und später 
in Scharbeutz), in der mein Vater Pastor war, engagiert - als Jugendgruppen-
leiter, Urlaubsvertretung des Küsters, habe im Kirchenchor gesungen… Ich 
habe in Lübeck, Hamburg und Coventry Maschinenbau studiert und dann an 
der Teesside University promoviert. In den Jahren in England habe ich auch 
die anglikanische Kirche kennengelernt und sowohl die gleichzeitig große 
Vielfalt im Glauben als auch die dennoch klare Geschlossenheit der Kirche 
kennen und schätzen gelernt. 

Mein Name ist Elke Döhle und ich bin 59 Jahre alt. Mein Mann und ich     
wohnen im Ortsteil Sannau. Wir haben vier erwachsene Kinder. Viele Jahre 
habe  ich mich mit Freude im Kindergottesdienstteam in Altenesch engagiert. 
Dem Gemeindekirchenrat gehöre ich seit 2012 an. Dort habe ich bisher in   
den Ausschüssen für Kinder und Jugend, Finanzen, Personal und Gottes-
dienste mitgewirkt. Ich möchte mich gerne weiterhin einbringen und den zu-
künftigen Aufgaben und Herausforderungen im Gemeindekirchenrat wieder 
stellen. 

Ich heiße Fabian Dargel, bin 18 Jahre alt und besuche die Fachoberschule 
Schwerpunkt Sozialpädagogik in Delmenhorst. Ich wurde 2014 konfirmiert und 
bin seitdem in der ejo (Evangelische Jugend Oldenburg), in der ich meine 
JuleiCa-Ausbildung gemacht habe, aktiv. Im Kirchenkreis Wesermarsch bin 
ich bei Konfirmandenfahrten, Konfirmandenaktionen, Kindergottesdiensten, in 
der MACH!bar, bei Helferfahrten zu den Kirchentagen u.v.m. dabei. Auf der 
Landesebene der ejo engagiere ich mich unter anderem als Beisitzer im ejo-
Vorstand und als Delegierter der ejo in der Jugendkammer. Ebenso war ich 
mit den Konfirmanden aus Lemwerder, Altenesch und Bardewisch als Teamer 
auf dem Konficamp in Wittenberg 2017, wo ich in den Sommermonaten noch 
mal gemeindeunabhängig als sogenannter r-Teamer war. Im März 2018 werde 
ich meine Lektorenausbildung im offenem Grundkurs abschließen und möchte 
dann als Lektor in dieser Gemeinde aktiv sein. Da mir diese Kirchengemeinde 
und ihre Jugend am Herzen liegen, habe ich mich nach dem Umzug von Alten
-esch nach Ganspe umpfarren lassen. So kann ich mich hier für den GKR 
aufstellen lassen, um in dieser Kirchengemeinde aktiv mitarbeiten zu können.  

GEME INDEK IRCHENRATSWAHL  
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Mein Name ist Andreas Jabs, ich bin 60 Jahre alt und in Lemwerder groß 
geworden. Ich habe als Elektroinstallateur zunächst bei der Lürssen-Werft 
gearbeitet und bin seit 1978 als Leiter der Nachtlogistik beim Weser-Kurier 
beschäftigt, habe dort aber auch als Vertrauensmann und im Betriebsrat mit-
gewirkt. Ich war 22 Jahre verheiratet, habe drei Töchter und vier Enkelkinder 
und gehe gern meinen Hobbys als DJ und Moderator nach. Seit 1981 bin ich 
Mitglied in der SPD und habe mich seitdem dort in verschiedenen Gremien 
engagiert, war Vorsitzender der Jusos, einige Jahre 1. Vorsitzender des Orts-
vereins Lemwerder und bin seit 2015 wieder stellvertretender Vorsitzender. Im 
Jahre 2008 habe ich den AWO-Ortsverein Lemwerder gegründet, dessen      
1. Vorsitzender ich heute bin. Seit 2012 bin ich Mitglied im Gemeindekirchen-
rat, engagiere mich im Fahrdienst für die Touren zur Lebensmittelausgabe 
„Radieschen“ und für den Seniorenkreis und bin auch sonst dabei, wenn es 
bei unseren Festen etwas zu organisieren gibt. 

Mein Name ist Ruth Jantos, ich bin 62 Jahre alt und seit 25 Jahren ver-
heiratet. Wir wohnen im Wohngebiet Außendeich in Lemwerder und fühlen 
uns dort seit 21 Jahren sehr wohl. Vor meinem Ruhestand übte ich verschie-
dene Tätigkeiten aus. Unter anderem als Erzieherin mit einer Zusatz-          
ausbildung für geistig und körperbehinderte Kinder, Chefarztsekretärin, Perso-
nalsachbearbeiterin und Abschnittsleiterin im Straßenverkehrsamt. In unserer 
Gemeinde leite ich das Kreativ Team seit 10 Jahren. Wir arbeiten und basteln 
für gemeinnützige Zwecke. Unser Erlös kommt verschiedensten Institutionen 
und unserer Kirchengemeinde zu Gute. Auf diese Arbeit und mein Team bin 
ich sehr stolz. Einmal bis zweimal im Monat fahre ich den Kirchenbus zur Le-
bensmittelausgabestelle „Radieschen“ in Berne. 

Mein Name ist Helmut Focken. Ich bin 68 Jahre alt und verheiratet. Seit 12 
Jahren bin ich Kirchenältester in unserer Kirchengemeinde. In den letzten       
6 Jahren war ich Vorsitzender vom Finanzausschuss und war Mitglied im   
Bau- und im Diakonieausschuss. Weiterhin organisiere ich den Fahrdienst zur 
Lebensmittelausgabestelle Radieschen in Berne. Die Arbeit mit und für     
Menschen, denen es finanziell nicht so gut geht, und die Betreuung unserer 
Senioren sollen auch weiterhin Schwerpunkt meiner kirchlichen Arbeit sein.  
Es tut gut, mit Menschen zusammen zu arbeiten, denen das christliche Mit-
einander eine Herzensangelegenheit ist. Gerne würde ich noch einmal für 6 
Jahre diese Aufgaben übernehmen. 

GEME INDEK IRCHENRATSWAHL  
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Mein Name ist Claudia Latussek. Ich bin 50 Jahre alt, verheiratet, habe eine 
erwachsene Tochter und bin von Beruf Verwaltungswirtin. Mein Mann und ich 
leben in einer sehr netten Nachbarschaft in Lemwerder. Mit meiner ehrenamt-
lichen Mitarbeit im Gemeindekirchenrat möchte ich die Kirchengemeinde bei 
der Umstellung des Rechnungswesens auf die kaufmännische Buchführung 
unterstützen. Durch meine berufliche Tätigkeit in der Finanzabteilung der Ge-
meinsamen Kirchenverwaltung Oldenburg Stadt werde ich das erforderliche 
Fachwissen mitbringen. 

Mein Name ist Heiner Loock, geboren am 09.08.1974 in Bremen, arbeite ich 
als Einkäufer bei der Deutschen Telekom AG und bin Mitglied im Gemeinderat 
der Gemeinde Lemwerder. Seit gut vier Jahren bin ich mit der Küsterin Inga 
Loock verheiratet. Wir leben gemeinsam mit Arne (9 Jahre) und der Katze Mia 
in der Ritzenbütteler Straße. Mit meiner Frau bin ich aktiv bei den Mai-
baumsetzern und wir treffen uns gerne mit unseren Freunden. Seit vielen 
Jahren arbeite ich am Ferienspaß-Programm der Gemeinde Lemwerder mit.  
Besonders wertvoll waren mir in meinen ersten sechs Jahren im Gemeinde-
kirchenrat die Treffen mit den Pastoren und die Gespräche mit den Gemeinde-
mitgliedern. Mit Einsatz und Freude möchte ich mich auch in den kommenden 
Jahren mit meinem christlichen Glauben für die Gemeinde einsetzen. 
Sei es nun der Begrüßungsdienst im Gottesdienst oder die Mitarbeit bei der 
Vorbereitung von besonderen Gottesdiensten, aufmerksames Zuhören und 
Wahrnehmen von Bedürfnissen - all dies ist mir ein wichtiges Anliegen, denn 
das macht für mich eine Gemeinde aus und erfüllt sie mit Leben. 

Mein Name ist Karin Kroll, ich bin 50 Jahre alt, seit 25 Jahren verheiratet und 
habe zwei erwachsene Kinder. Beruflich bin ich als Laborantin in der Lebens-
mittelanalytik tätig. Mit der Kirchengemeinde habe ich mich schon immer eng 
verbunden gefühlt. Ich habe viele Jahre dem Kindergottesdienstteam angehört 
und das Lektorenamt ausgeübt, seit einiger Zeit singe ich bei den Altenescher 
Kirchturmkrähen. Jetzt würde ich mich gerne im Gemeindekirchenrat engagie-
ren, dabei liegen mir ein lebendiges Gemeindeleben und die Gottesdienst-
gestaltung besonders am Herzen. 

GEME INDEK IRCHENRATSWAHL  
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Hallo, ich bin Tobias Schmidt, 45 Jahre alt und wohne in Deichshausen. Von 
Beruf bin ich Rechtsanwalt, meine Kanzlei ist in Bremen-Blumenthal. 
„Nebenbei“ bin ich Organist in Lemwerder und Chorleiter der Altenescher 
Kirchturmkrähen. Dem Gemeindekirchenrat gehöre ich seit 1994 an. Im Jahr 
2012 hat man mir den Vorsitz anvertraut. Neben dem „Überblick“ über die 
gesamte Arbeit des Gemeindekirchenrats liegen mir besonders die Gestaltung 
unserer Gottesdienste, die Kirchenmusik, die Pflege und Erhaltung unserer 
historischen Kirchen und die Öffentlichkeitsarbeit am Herzen. Ich möchte auch 
weiterhin daran mitarbeiten, Kirche für nahe- und fernstehende Menschen 
einladend zu gestalten.  

Mein Name ist Astrid Stührmann. Ich bin 57 Jahre alt, verheiratet, habe zwei 
erwachsene Kinder und zwei Enkelkinder. Seit mehr als 30 Jahren bin ich in 
unserer Kirchengemeinde in den verschiedensten Bereichen ehrenamtlich 
tätig. Dem jetzigen Gemeindekirchenrat gehöre ich seit 2012 als Mitglied an. 
In den vergangenen Jahren konnte und durfte ich Verantwortung tragen für die 
vielen und abwechslungsreichen Bereiche unseres Kirchenvorstandes. Zu den 
Tätigkeiten in den Ausschüssen für Personal, Gottesdienst und Musik organi-
siere und gestalte ich gerne unsere Veranstaltungen, den ökumenischen Welt-
gebetstag und unsere Gottesdienste. Durch die Beauftragung des Ober-
kirchenrates darf ich als Prädikantin eigenständig Gottesdienste feiern. Seit  
20 Jahren singe ich bei den Altenescher Kirchturmkrähen mit. Als verantwort-
liches Mitglied unserer Kirchengemeinde möchte ich mich auch weiterhin für 
eine lebendige Gemeinde engagieren. 

Mein Name ist Annette Semig, ich bin 50 Jahre alt, habe eine 20-jährige 
Tochter und bin Beamtin bei der Deutschen Telekom AG. Seit vielen Jahren 
engagiere ich mich ehrenamtlich in unserer Kirchengemeinde, seit 2012 gehö-
re ich auch dem Gemeindekirchenrat an. Die Begegnungen in der Kirchenge-
meinde und die sozialen Aspekte der Gemeindearbeit in den vergangenen 
Jahren waren mir wichtig und haben mir immer viel Freude bereitet. Die Si-
cherheit der   kirchlichen Gebäude und Grundstücke und somit die der Ge-
meindeglieder liegt mir sehr am Herzen. In den Gottesdiensten unterstütze ich 
die Pastoren beim Begrüßungsdienst und vertrete die Küsterin bei Abwesen-
heit. Ebenso organisiere ich die unterschiedlichsten kirchlichen Veranstaltun-
gen mit und würde mich gerne auch weiterhin tatkräftig für unsere Gemeinde 
einsetzen. 

GEME INDEK IRCHENRATSWAHL  
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          Bitte gehen Sie zur Wahl!  
 

Nehmen Sie Ihr Wahlrecht  
als Mitglied Ihrer Kirchengemeinde wahr!  

 
Entscheiden Sie mit, wer die weltlichen Belange  

in Ihrer Kirchengemeinde gestaltet! 

Hallo, ich bin Helma Stukenborg, Mutter von drei erwachsenen Söhnen,  
Sozialpädagogin und Diakonin und 52 Jahre alt. Hauptberuflich arbeite ich     
in Delmenhorst und verantworte mit einem Team die kirchliche Jugendarbeit 
und die Jugendkirche im benachbarten Kirchenkreis. Privat bin ich in der  
Wesermarsch aufgewachsen, lebe in Deichshausen und bin gern mit Pferd 
und  Hund in der Natur unterwegs. Seit einigen Jahren bin ich den Altenescher 
Kirchturmkrähen verbunden. Für mich sollte Kirche lebendig, bunt und viel-
fältig sein. Daran möchte ich in dieser Kirchengemeinde gern mitwirken,   
insbesondere auf kirchen- und finanzpolitischer Ebene sowie bei den kleinen 
und feinen Aktionen vor Ort, wie Sommerfest, Gottesdiensten, Basar und  
ähnlichem. 

GEME INDEK IRCHENRATSWAHL  
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  Familienname Vorname Alter Beruf Anschrift 

  Arndt Peter 53 Druckvorlagenhersteller Stedinger Str. 39 a 

  Brüning Bernd 59 Diplom-Ingenieur Stedinger Str. 32 

  Bunke Sabine 55 kfm. Angestellte Schillerstr. 4 

  Dargel Fabian 18 Schüler Lotzenstr. 5 

  Deter Martin 55 Ingenieur Ostlandstr. 5 

  Döhle Elke 59 kfm. Angestellte Am Schneiderkrug 4 

  Focken Helmut 68 Rentner Borkumweg 6  

  Jabs Andreas 60 Elektroinstallateur Mühlenstr. 15 

  Jantos Ruth 62 Rentnerin Weserstr. 15 

  Kroll Karin 50 Laborantin Pollenstraße 4 

  Latussek Claudia 50 Verwaltungswirtin Am Kamp 38 

  Loock Heiner 43 Einkäufer Ritzenbütteler Str. 22 

  Semig Annette 50 Beamtin Buchenweg 8 

  Schmidt Tobias 45 Rechtsanwalt Birkenweg 19 

  Stührmann Astrid 57 Kinderpflegerin Ritzenbütteler Str. 2 

  Stukenborg Helma 52 
Diplom-
Sozialpädagogin 

Birkenweg 18 

Stimmzettel 
 

für die Wahlen  
zum Gemeindekirchenrat der ev.-luth. Kirchengemeinde Altenesch  

am 11. März 2018  
 

Es dürfen bis zu  6 Namen angekreuzt werden.  
Der Stimmzettel ist ungültig, wenn mehr Namen oder kein Name  

gekennzeichnet oder Zusätze gemacht sind. 
 
 
 

Hinweis: Die Namen der zur Wahl vorgeschlagenen Gemeindeglieder sind in alphabetischer Reihenfolge aufgeführt. 

GEME INDEK IRCHENRATSWAHL  
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Übersicht  
der Kandidatinnen und Kandidaten 

für die Wahlen zum Gemeindekirchenrat  

der ev.-luth. Kirchengemeinde Bardewisch  
am 11. März 2018  

in alphabetischer Reihenfolge. 

Mein Name ist Bernd Döhle. Ich bin 54 Jahre alt, wohne in Dunwarden und 
arbeite als Landwirt. Ich bin verheiratet, habe drei Kinder und gehöre seit dem 
Jahr 2000 dem Gemeindekirchenrat Bardewisch an. Auch für weitere sechs 
Jahre würde ich gerne im Kreis des Kirchenrats mitwirken und mich den zu-
künftigen Herausforderungen stellen. Ich engagiere mich sehr gerne für die 
baulichen Belange unserer Kirchengemeinde und das Wohlergehen unserer 
Friedhöfe. Für mich gehört die Kirche in die Mitte des Dorfs. 

Mein Name ist Hille Rowehl. Ich bin 50 Jahre alt, wohne in Krögerdorf und 
arbeite als Floristmeisterin. Ich bin verheiratet, habe drei Kinder und bin seit 
dem Jahr 2000 im Gemeindekirchenrat Bardewisch. Im GKR habe ich die 
Möglichkeit, mich für die Menschen vor Ort und für meine Kirche in unserem 
Dorf einzusetzen. Christ sein heißt für mich: nicht nur nehmen und machen 
lassen, sondern auch selber geben und sich einsetzen. In den letzten Jahren 
haben wir gemeinsam viel erreicht (Kirchenrenovierung, Urnengrabfelder 
usw.). Auch die Zusammenarbeit mit dem GKR Altenesch ist intensiver und 
effektiver geworden. Das ermöglicht uns viele schöne gemeinsame Veranstal-
tungen. Das alles trägt dazu bei, unsere Dörfer lebendig zu erhalten und daran 
möchte ich gerne weiter mitwirken. 

Mein Name ist Jürgen Rowehl. Ich bin 52 Jahre alt und arbeite als Agrar-
fachwirt. Ich bin verheiratet und habe drei Kinder. Die Kirche interessiert und 
fasziniert mich. Deswegen kandidiere ich erneut für den Gemeindekirchenrat. 
Die Arbeit im GKR in den letzten Jahren hat mir viel Freude bereitet und bietet 
mir die Möglichkeit, etwas Positives für die Dorfgemeinschaft zu tun. 

GEME INDEK IRCHENRATSWAHL  
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Hallo, mein Name ist Karin Uhlhorn, ich bin 57 Jahre alt, verheiratet und habe 
drei Kinder. Neben meiner Tätigkeit als Schulsekretärin in der Grundschule 
Ganspe  bin ich seit 18 Jahren ehrenamtlich im Gemeindekirchenrat tätig und 
leite diesen seit sechs Jahren. Seit einigen Jahren engagiere ich mich im     
Lektorenteam und bin auch aktiv beim Weltgebetstag dabei. Ich möchte mich 
weiterhin dafür einsetzten, dass unsere Kirchengemeinde eine lebhafte     
Gemeinde bleibt, in der sich sowohl jüngere als auch ältere Menschen wohl 
fühlen und ein Zuhause finden. Ich setze mich dafür ein, dass unser Spielkreis 
erhalten bleibt und dass wir weiterhin so viel erreichen wie  z.B. die Kirchen-
renovierung. Ich möchte zukunftsorientiert agieren und immer ein offenes Ohr 
für alle haben. Ich freue mich über die gute, jahrelange Zusammenarbeit im 
Gemeindekirchenrat und möchte mich auch weiterhin für unsere Kirchen-
gemeinde aktiv einsetzen.  

Mein Name ist Traute Uhlhorn. Ich bin 62 Jahre alt, wohne in Ritzenbüttel 
und arbeite als pädagogische Mitarbeiterin. Ich gehöre dem Gemeindekirchen-
rat Bardewisch seit 12 Jahren an. Die Zusammenarbeit im GKR ist Teamarbeit 
und es macht Spaß, die Aufgaben gemeinsam anzugehen und zu bewältigen. 
Ich bin seit fünf Jahren ehrenamtlich als Lektorin und im Besuchsdienstkreis 
tätig. Ich möchte das Leben in unserer schönen Kirchengemeinde für Jung 
und Alt mitgestalten. Außerdem bin ich Mitglied in der Landessynode der 
oldenburgischen Kirche und würde gerne weiterhin unsere kleine Kirchenge-
meinde und den Kirchenkreis dort vertreten. 

GEME INDEK IRCHENRATSWAHL  

Mein Name ist Heiko Sudbrink. Ich bin 55 Jahre alt, verheiratet, wohne in 
Barschlüte und bin Landmaschinenmechanikermeister. Aufgewachsen bin ich 
in Hörspe. Das Engagement vor Ort ist ein wichtiger Bestandteil in unserer 
Gesellschaft. Die evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Bardewisch ist 
eine aktive Gemeinde. Mein Wunsch für die Zukunft: „Es soll so bleiben“. Für 
eine weitere Amtszeit stelle ich mich gerne zur Verfügung. 
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Mein Name ist Monika Walkemeyer. Ich wohne in Krögerdorf und bin 50 
Jahre alt. Ich bin verheiratet, habe vier Kinder und bin gelernte Dipl. Betriebs-
wirtin. Ich bin dankbar für die letzten sechs Jahre, in denen ich als Kirchen-
älteste in einem tollen Team für unsere einzigartige Kirchengemeinde tätig 
sein konnte. Während dieser Zeit konnte ich an vielen Projekten mitwirken,        
wie zum Beispiel: dem Pilgerweg Ochtum, Marsch & Moor, der Kirchen-
renovierung, den Urnengräbern, der Kinderkirche und möchte gerne weiterhin 
die Kirchenarbeit in verschiedenen Bereichen unterstützen. 

GEME INDEK IRCHENRATSWAHL  
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Gehen Sie wählen! 
 

           Bitte gehen Sie zur Wahl!  
 

Nehmen Sie Ihr Wahlrecht  
als Mitglied Ihrer Kirchengemeinde wahr!  

 
Entscheiden Sie mit, wer die weltlichen Belange  

in Ihrer Kirchengemeinde gestaltet! 

GKR-Wahl in Bardewisch 
Am Wahltag (11. März) wird im Bardewischer Gemeindehaus  

von 15 - 17 Uhr Kaffee & Kuchen angeboten.  
Außerdem finden in dieser Zeit Führungen in der Heilig-Kreuz-Kirche 

durch Pastor Hildebrand statt. 



  Familienname Vorname Alter Beruf Anschrift 

  Döhle Bernd 54 
Landwirtschafts-
meister  

Lechterseite 1 
Dunwarden 

  Rowehl Hille 50 Floristmeisterin 
Berner Str. 50A 
Krögerdorf 

  Rowehl Jürgen 52 Agrarfachwirt 
Berner Str. 15A 
Bardewisch 

  Sudbrink Heiko 55 
Landmaschinen-
mechanikermeister 

Bardewischer Str. 25 
Barschlüte 

  Uhlhorn Karin 57 Schulsekretärin 
Berner Str. 21 
Bardewisch 

  Uhlhorn Traute 62 
Pädagogische  
Mitarbeiterin 

Ritzenbütteler Str. 112 
Ritzenbüttel 

  Walkemeyer Monika 50 Diplom-Betriebswirtin 
Berner Str. 36 
Krögerdorf 

Stimmzettel 
 

für die Wahlen  
zum Gemeindekirchenrat der ev.-luth. Kirchengemeinde Bardewisch  

am 11. März 2018  
 

Es dürfen bis zu  5 Namen angekreuzt werden.  
Der Stimmzettel ist ungültig, wenn mehr Namen oder kein Name  

gekennzeichnet oder Zusätze gemacht sind. 
 
 
 

Hinweis: Die Namen der zur Wahl vorgeschlagenen Gemeindeglieder sind in alphabetischer Reihenfolge aufgeführt. 

GEME INDEK IRCHENRATSWAHL  
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